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Kreisliga Herren Gruppe 06

TSV Stelingen : SV Frielingen II 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Rakebrand bleibt gegen den TSV Stelingen ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des SV Frielingen II
im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 06 beim TSV Stelingen endgültig fest. Die Gäste profitierten in
ihrem 13. Saisonspiel am Freitagabend unter anderem davon, dass der TSV Stelingen mit einem
Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des
Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Nicht ganz mithalten konnten Wacker / Springfeld, beim 6:11, 12:10, 5:
11, 6:11 gegen Rakebrand / Bukowski, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich waren Weiser / Saal bei ihrer 1:3-Niederlage von Mansfeld / Hainke dann
doch niedergerungen worden. Recht kurzen Prozess machten anschließend indessen Lachmuth /
Büttner beim 11:8, 11:6, 11:2 mit Wiese / Over. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Matthias Weiser
seiner Gegnerin Lorena Hainke beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Leider musste Bernd Schmidt wenig später sein
Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den SV Frielingen II. Wenig später ging es
beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nicht so gut lief es für
Marco Saal bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Markus Wiese, obwohl die beiden auf dem Papier
als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Den Sieg von Frank Rakebrand konnte Klaus
Wacker im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Keinen Punkt beisteuern konnte Hans-
Jürgen Lachmuth im Match gegen Torsten Over, das 0:3 verloren ging. Mit 3:1 hatte Hermann
Springfeld im Spiel gegen Heiko Bukowski dagegen die Nase vorn und verbuchte somit einen auf
Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TSV
Stelingen und des SV Frielingen II in die Box. Matthias Weiser hatte im Match gegen Heiko Mansfeld
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. 2:0 (Weiser) bzw.
2:8 (Mansfeld) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Da Bernd Schmidt dann nicht antreten konnte, verbuchte Lorena
Hainke einen kampflosen Sieg. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Marco Saal und
Frank Rakebrand am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber
nicht unverdient beschrieben werden. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an
Niederlagen von Saal damit auf 11, während er bislang 3 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Klaus Wacker bekam
seinen Gegner Markus Wiese beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 1:8 (Wacker) und 10:7 (Wiese). Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Durch diese Niederlage hat der TSV Stelingen in der Saison nun einen Saison-Sieg, 9 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.03.2023 gegen den
SC Steinhude an. Für den SV Frielingen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTV
Kolenfeld am 13.03.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 7:19 ins Rennen
gegangen wird.
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 Statistik:
 TSV Stelingen

Doppel: Wacker / Springfeld 0:1, Weiser / Saal 0:1, Lachmuth / Büttner 1:0 
Einzel: M. Weiser 2:0, B. Schmidt 0:2, M. Saal 0:2, K. Wacker 0:2, H. Lachmuth 0:1, H. Springfeld 1:
0 

 SV Frielingen II
Doppel: Mansfeld / Hainke 1:0, Rakebrand / Bukowski 1:0, Wiese / Over 0:1 
Einzel: H. Mansfeld 1:1, L. Hainke 1:1, F. Rakebrand 2:0, M. Wiese 2:0, H. Bukowski 0:1, T. Over 1:
0


